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SCHREIBEN DES [ ZUGER STADT- UND AMTSRATS] BEAT II . ZURLAUBEN AN
DEN GROSSHERZOG [ VON FLORENZ, FERDINAND II . MEDICI]

"Nachderme disser uffbruch vohn ettwelchen . . . ohrten [ SZ3 OW3 ZG und GL]

der Eydtgnoschafft Jro hochfürstl . Durchleucht us einen bekandten gnuegsam-

men gründen bewilliget worden 3 hatt mein gegenwärtiger Sohn [Beat Ja¬

kobi.  Zurlauben] 3 der mit sunderbahrer begird Jro . . . Durchl . [ als Kom¬

pagnieinhaber ] darbey zu dienen sich auch eingelassen 3 grad zuo Anfang schul

digermassen sich erzeigen und also ungeacht Jmme hochnottwendig für dismahl

wegen seines der enden vohn . . . 7 [ reg . ] okrten habenden Ambts der Landt-

schreibery der fryen Embteren 3 sich ehender wider in sein Verwaltung zuo ver

fügen 3 zuvohr Jr . . . Durchl . gnädigister belieben und befelch empfachen wol¬

len 3 demme ich hiemit mit disserem schriben presentiere und in aller under-

thenigkeit piten sy geruehwen Jnne . . . als deroselbigen gehorsambsten und

schuldigsten diener uffzenemmen 3 sy darby versichemde 3 dass zugleich wir

zuo angeregtem Uffbruch in möglichste und nit minste befürderung verschafft 3

gstalten H. Oberst [ Jakob L u s s e r ] und theils hauptleüten solches nit

unbekandt 3 ich noch verners zuo Jro . . . diensten 3 wo vehr es Jhneyi zuo gnä¬

digem belieben und gusto reichen möchte 3 auch schuldigist und begierigst bru

chen lassen würden . Jnmitlest thun ich . . . alle gutte wolfahrt . . . [ eine]

beständige . . . fridsame . . . Regierunge vohn Gott wünschen " .

-  Blatt 132 v  und 133 r  leerKopie AH 59 , 132- 133


	[Seite]

